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ab dem 70. Lebensjahr. Beginn 15

Maria Schmidtmann, Zug-

AlbertFaller, Stefan-George-

Margarete Jung, Emmendin-

Mächtige Großbaustelle am Heimethues

Denzlingen (hg). Der bisherige Fest-
platz hinter dem Heimathaus ist im
Rahmen der Bebauung des ehemali-
genGaus-Areals zumgroßenTeil um-
gestaltet worden. Konkret: Die ehe-
malige Wiese südwestlich des Ver-
einsheimes der Narrenzunft ist in-
zwischen eine Erschließungsstraße
mit Wendehammer geworden.

Überdies wurden nördlich davon ei-
nige Autostellplätze angelegt und
das anschließende Erdreich wird in
einigenWochenwieder mit Gras be-
deckt sein, nachdemman die Fläche
entsprechend eingesät hat. Die dies-
jährigen Veranstalter von Festen auf
diesem bisher gewohnten Festgelän-
de müssen sich also entsprechend
einrichten.

Als mächtige Großbaustelle zeigt
sich derzeit noch der künftige Fest-
platz, der sichvomschmuckenFach-
werkhaus bis zum Heimathaus er-
strecken wird. Von der Hauptstraße
aus betrachtet erscheint dieses Ge-
lände aktuell noch wie ein kleines
„Mittelgebirge“mit relativguterAus-

Festplatz wird 2011 fertiggestellt

sicht auf das Neubaugebiet „Glotter-
park“ und hinüber zum Heimathaus
mit Storchenturm im Hintergrund.
Mit einwenig Phantasie jedoch kann
man sich schon jetzt vorstellen, wie
der Platz im nächsten Jahr einmal
aussehenwird: sehr einladend näm-
lich.

Jedenfalls darf man sich schon
jetzt auf die traditionellen Feste der
Concordia-Chöre, der Landfrauen,

der Narrenzunft und des Heimatver-
eins freuen, die nach der Fertigstel-
lung des neuen Platzes entlang der
Glotter künftig verstärkt auch inter-
essierte Zuschauer von der Haupt-
straße aus bekommen werden. Mit
Sicherheit wird künftig niemand
mehr an Hocktagen auf der Haupt-
straße am Heimathaus vorbeifah-
ren, ohnewahrzunehmen, dassman
hier zu einem Hockwillkommen ist.

�

Das „Mittelgebirge“ am „Glotterpark“ mit Blick zum Storchenturm.

Die neue Erschließungsstraße mit Wendehammer und der neue Fußweg am Heimethues.


